
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die gemeinsame Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses  
und des Umwelt- und Sozialausschusses am 15.02.2022 ab 19:00 Uhr,  

im Bürgerhaus Sontra, Thingstätte 2, Sontra 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
I. ANWESENHEIT:  
 
I/1. Haupt- und Finanzausschuss: 
 

1. Stv.  Cebulla, Herbert (SPD)     (Ausschussvorsitzender) 
2. Stv. Skowronnek, Karsten (Bürger für Sontra) (Vertreter für Bach, Jorias) 
3. Stv. Kehl, Johannes (CDU) 
4. Stv.  Klöpfel, Sebastian (SPD) 
5. Stv. Lange, Achim (SPD) 
6. Stve Mangold, Elisabeth (SPD) 
7. Stv. Schmidt, Thomas (SPD)     (Vertreter für Nizold, Detlef) 
8. Stv.  Schmauch, Heinz (SPD) 
9. Stv. Stein, Michael (CDU) 
 

entschuldigt fehlen: Bach, Jorias; Nizold, Detlef 
unentschuldigt fehlt: ./. 
 
 
I/2. Umwelt- und Sozialausschuss: 
 

1. Stv. Schmidt, Thomas (SPD)  (Ausschussvorsitzender) 
2. Stve Bach, Beate (Bürger für Sontra) 
3. Stv. Fornoff, Burghard (SPD) 
4. Stve  Cebulla, Herbert (SPD)  (Vertreter für Poniewasch-Jonas, Pia) 
5. Stv. Ruch, Nino (SPD) 
6. Stv. Schaadt, Jan-Hendrik (SPD)    
7. Stv. Schäfer, Hannes (SPD)    
8. Stv. Jopp, Klaus (CDU)  (Vertreter für Siebald, Christian) 
 

entschuldigt fehlen: Gansauer, Günter; Poniewasch-Jonas, Pia; Siebald, Christian 
unentschuldigt fehlt: ./. 
 
 
I/3. Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung: ./. 
 
 
I/4. Magistrat:  
1. Bürgermeister Eckhardt, Thomas 
 
 
I/5. Verwaltung:  
Verwaltungswirtin Brill, Natalie (Schriftführung) 
 
 
I/6. Geladen:  
Herr Dr. Rysavy, Thomas, HessenForst, zu Teil II/TOP 1 
Herr Göllner, Alexander, HessenForst, zu Teil II/TOP 1 
Herr Franke, Benjamin, Adam-von-Trott-Schule Sontra, zu Teil II/TOP 3 
Frau Krämer, Adam-von-Trott-Schule Sontra, zu Teil II/TOP 3 
Frau Aasland-Jost, Runa, Arbeiterwohlfahrt Werra-Meißner e.V., zu Teil II/TOP 4 
Frau Laubach, Monique, Arbeiterwohlfahrt Werra-Meißner e. V., zu Teil II/TOP 4 
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I/7. Presse: ./. 
 
 
I/8. Öffentlichkeit:  
2 Zuhörer 
 
 
II. TAGESORDNUNG  
 
Teil I: 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der form- und fristgerechten Einladung so-

wie der Beschlussfähigkeit 
 
Die Ausschussvorsitzenden Herr Cebulla und Herr Schmidt eröffnen die gemeinsame Sit-
zung um 19:00 Uhr und begrüßen die Anwesenden. 
 
Sie stellen fest, dass die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses und des Umwelt- 
und Sozialausschusses durch die schriftliche Einladung vom 07.02.2022 unter Angabe 
der Tagesordnung fristgerecht einberufen worden sind. Von den 
  
- 9 Mitgliedern des Haupt- und Finanzausschusses sind bei  
   Eröffnung der Sitzung 9 anwesend und von den 
- 9 Mitgliedern des Umwelt- und Sozialausschusses sind bei  
   Eröffnung der Sitzung 8 anwesend, 
mithin sind beide Ausschüsse beschlussfähig. 
 

2. Feststellung der Tagesordnung 
 
Gegen die Tagesordnung werden keine Einwendungen erhoben. 
 

 
Teil II 
Haupt- und Finanzausschuss / Umwelt- und Sozialausschuss 
1. Ausweisung von Naturwaldflächen  
   hier: Antrag der Fraktion „Bürger für Sontra“ 
2.  Anfragen und Anregungen 
 
(nur) Umwelt- und Sozialausschuss 
3. Sozialarbeit an Schule 

hier: Adam-von-Trott-Schule 
 - Vorlage der Jahresberichte 2019/2020 und 2020/2021 
 - Fortschreibung der Handlungsprogramme der Sozialarbeit an Schule in Sontra 
   für die Schuljahre 2020/2021 und 2021/2022 

4. AWO-Jugendförderung Sontra 
hier: Tätigkeitsberichte für die Jahre 2019, 2020 und 2021 

 
 
 
III. Beratung 
 
TOP 1: Ausweisung von Naturwaldflächen  
   hier: Antrag der Fraktion „Bürger für Sontra“ 
 
Bürgermeister Eckhardt erläutert den Anwesenden den Sachverhalt und teilt mit, dass der 
Magistrat aufgrund des Antrages der Fraktion „Bürger für Sontra“ vom 25.11.2021 den for-
mulierten Prüfauftrag nicht nachkommen konnte, weil kein genaues Ziel bzw. Vorgaben an-
gegeben worden ist.  
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Der Leiter des Forstamtes Wehretal, Herr Dr. Rysavy und der Förster Herr Göllner berichte-
ten bezgl. des Stadtwaldes und erläuterten Naturwaldflächen und dessen Vor- und Nach-
teile. Die Stadt Sontra hat bereits 10,5 % an Naturwaldflächen (stillgelegte Flächen). 
Die Präsentation ist dem Protokoll als Anlage 1 beigefügt. 
 
Frau Bach bedankt sich bei HessenForst und stellt fest, dass es bei dieser Thematik einige 
Unstimmigkeit zu den Begriffen Naturwaldflächen / „Stillgelegten“ Flächen gab. Der Antrag 
der Fraktion „Bürger für Sontra“ ist bereits erfüllt, da schon 10 % an Naturwaldfläche vorhan-
den ist. Daher wird der Antrag offiziell zurückgenommen.  
 
Der Antrag wird zurückgenommen und die Vorträge des Forstamtes zur Kenntnis ge-
nommen.  
 
 

 
 
TOP 2:  Anfragen und Anregungen 
 
Frau Bach erkundigt sich, ob es bei der Stadt Sontra auch schon Pläne für den Ausbau der 
Radwege und der Beantragung von Zuschüssen gibt. Sie verwies auf den Zeitungsartikel der 
Gemeinde Waldkappel die den Ausbau der Radwege dargestellt und mit hohen Zuschüssen 
finanzieren. 
 
Antwort BGM Eckhardt: Im Bereich von Waldkappel ist die Flurbereinigung im Zusammen-
hang mit dem Bau der Autobahn fast abgeschlossen, sodass hierbei die Radwege geplant 
und das Bauvorhaben auch umgesetzt werden kann. Für die Stadt Sontra kann hierbei noch 
kein Sachstand gegeben werden. 
 

 
Ausschussvorsitzender Cebulla schließt die gemeinsame Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses und des Umwelt- und Sozialausschusses um 20:36 Uhr und übergibt das Wort an 
den Ausschussvorsitzenden Schmidt der die Sitzung des Umwelt- und Sozialausschusses er-
öffnet. 
 

 

(nur) Umwelt- und Sozialausschusses 

 
TOP 3:  Sozialarbeit an Schule 
 hier: Adam-von-Trott-Schule 
  - Vorlage der Jahresberichte 2019/2020 und 2020/2021 

  - Fortschreibung der Handlungsprogramme der Sozialarbeit an Schule in  
  Sontra für die Schuljahre 2020/2021 und 2021/2022 

 
Der Schulsozialarbeiter Herr Benjamin Franke stellt die Jahresberichte den Anwesenden vor. 
 
Er erläutert, dass der Beratungs- und Gesprächsbedarf in den letzten zwei Jahren sehr ge-
stiegen ist. Die Zunahme von sozialpsychologischen Störungen, Essstörungen, Panikatta-
cken und Angstzustände hat enorm zugenommen.  
 
Frage Herr Schaadt: Haben diese Probleme durch die Corona-Pandemie so enorm zuge-
nommen und sind diese nur vorübergehender Natur? 
 
Antwort Herr Franke: Der Druck auf die Kinder/Jugendlichen ist in den letzten zwei Jahren 
aufgrund den Schulschließungen und der Einschränkung der sozialen Kontakte sehr gestie-
gen, sodass die Beratungsgespräche zurzeit mehr in Anspruch genommen werden. Durch 
die Normalisierung der Lage geht er davon aus, dass sich diese Situation in den nächsten 
zwei Jahren wieder normalisiert, aber er weist darauf hin, dass diese Vermutung nur Speku-
lation ist. 
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Beschluss:  
Die Jahresberichte 2019/2020 und 2020/2021 für die Sozialarbeit an der Adam-von-Trott-
Schule in Sontra sowie die Fortschreibung der Handlungsprogramme der Sozialarbeit an 
Schule in Sontra für das Schuljahr 2020/2021 und 2021/2022 werden zur Kenntnis genom-
men.  
 
Die Sozialarbeit an Schule soll weiterhin in enger Zusammenarbeit mit dem Werra-Meißner-
Kreis, dem AWO-Kreisverband Werra-Meißner e. V. und dem Staatlichen Schulamt weiter-
geführt werden.  
 
Der Stadtverordnetenversammlung wird ein gleichlautender Beschluss empfohlen. 
 

Abstimmungsergebnis Umwelt- und Sozialausschuss: 

 Ja-Stimme/n Nein-Stimme/n Stimmenthaltung/en 

SPD-Fraktion 6 0 0 

CDU-Fraktion  1 0 0 

Fraktion Bürger für Sontra 1 0 0 

Gesamtergebnis 8 0 0 

 
 

 
TOP 4: AWO-Jugendförderung Sontra 
 hier: Tätigkeitsberichte für die Jahre 2019, 2020 und 2021 
 
Die Jugendpflegerin Frau Monique Laubach stellt die Tätigkeitsberichte für die Jahre 2019 -
2021 vor. Sie stellte die besonders schwere Situation während der Corona-Pandemie dar.  
 
Frau Laubach erläutert den Anwesenden, was während der Corona-Pandemie für die Kinder 
und Jugendlichen organisiert, umgesetzt und welche Unterstützungsmöglichkeiten angebo-
ten wurde.  
 
In der ehem. Regenbogenschule soll ein neues Jugendzentrum entstehen. Das Nutzungs-
konzept ist auch aus den Umfragen bei den Kindern und Jugendlichen erfolgt.  
 
BGM Eckhardt erläutert, dass ein verbindliches Handlungskonzept zum 30.06.2022 vorge-
legt werden soll und bittet darum die Frist bis zum 31.12.2022 zu verlängern.  
 
Herr Schaadt entgegnet, dass bereits ein Vorentwurf eines Handlungskonzepts vorliegt und 
der Termin 30.06.2022 gehalten werden soll.  
 
 
Beschluss: 
Die Tätigkeitsberichte 2019, 2020 und 2021 der AWO-Jugendförderung in Sontra werden zur 
Kenntnis genommen.  
 
Der Arbeitskreis wird gebeten, nunmehr bis zum 30.06.2022 ein verbindliches Handlungs-
konzept für die AWO-Stadtjugendförderung zu erstellen.   
 
Der Stadtverordnetenversammlung wird ein gleichlautender Beschluss empfohlen. 
 
 
Abstimmungsergebnis Umwelt- und Sozialausschuss: 

 Ja-Stimme/n Nein-Stimme/n Stimmenthaltung/en 

SPD-Fraktion 6 0 0 

CDU-Fraktion  1 0 0 

Fraktion Bürger für Sontra 1 0 0 

Gesamtergebnis 8 0 0 
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Ausschussvorsitzender Schmidt schließt die Sitzung des Umwelt- und Sozialausschusses um 
21:42 Uhr. 
 
 
 
 
 gez.  
 N. Brill        
 Schriftführerin       
          
 
 
  
 gez.       gez.     
 H. Cebulla      T. Schmidt 
 Vorsitzender       Vorsitzender 

Haupt- und Finanzausschuss   Umwelt- und Sozialausschuss 
      


